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Rrankheitsvorgänge und Sterblichkeit im
Grohher ;ogth !M im 3 . Euartal 1890 .

(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)Die Witterungsverhältniffe in dem 3 . Vierteljahr 1890 waren !
zienilich abnorme : Juli und August boten viele regnerische und
selbst kalte Tage , dagegen war fast der ganze September sonnigund trocken. Ein nachtheiliger Einfluß dieser Vorgänge auf die
Gesundheitsverhälinisse der Bevölkerung im Allgemeinen ist den
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Es starben an
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Städte über 4000 Einwohne r . 2 . Quartal .
Es starben an

Stadt
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Pforzheim
Bruchsal . .
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Die Gcsammtsterblichkeit ist gegen das II - Quartal erheblich
Mrückgegangen ; insbesondere in der Landesgegend oberhalb derDos mit 793 006 Einwohnern starben in dem Berichtszeiträume"ur 3449 Personen : 4,3 auf 1000 Einwohner , während in demDheil des Landes abwärts der Oos die Zahl der Todesfälle4 309 betrug : 6 .0 aus 1000 Einwohner . Das Landesmittel der
Sterblichkeit betrug 5,2 . Dieses günstige Verhältnis hat sich in« m Berichtszeitraum offenbar durch eine erheblich verminderteSterblichkeit der Altersklaffe über einem Jahre ergeben , denn die» Sterblichkeit d ex Kinder im ersten Lebensjahr

H R, wie gewöhnt ä, dieser Jahreszeit , ungeachtet des kühlen

Wetters » eine gegen das H - Quartal 1890 erheblich vermehrtegewesen . Bei dem großen Einfluß , den die Kindersterblichkeit imAllgemeinen auf die Sterblichkeitsflffer äußert , kann aus demtrotz des Steigens der ersteren erfolgten Herabgehen der letzterenein sehr günstiger Schluß auf die Gesundheit und Sterblichkeitder älteren Alkersklaffen gesogen werden . Die Zahlen der anden vorzüglich im Lande vertretenen Infektionskrankheiten Ver¬storbenen bestätigen diese Annahme , ebenso die Vergleichung derZahlen der einzelnen Bezirke mit denen des II . Quartals diesesJahres . Nur in 14 von 53 Bezirken ist eine Steigerung der
Gesammtsterblichkcit gegen das vorige Quartal festzustellcn —
Müllheim , Staufen , Wolfach , Ettlingen » Durlach , Karlsruhe ,Pforzheim , Bretten , Schwetzingen , Mannheim , Wcinheim ,Wiesloch , Eppingen , Adelsbeim —, theilweise bedingt durch dasAuftreten von Epidemien , theilweise durch die erheblich vermehrteKindersterblichkeit . In den Städten über 4 000 Einwohner warz var mehrfach die Sterblichkeit eine vermehrte , so besonders in
Villingen , Offenburg , Ettlingen . Karlsruhe , Schwetzingen ,Mannheim , in der Gesammtsumme ist aber ebenfalls ein erheb¬st her Rückgang zu bemerken gewesen. Nach diesen Erwägungenkann der Gesundheitszustand der Bevölkerung des Landes imIII . Vierteljahr als im Allgemeinen als ein sehr günstigerbezeichnet werden .

Was das Auftreten der einzelnen sanitätspolizeilich wichtigenFirmen der Jnfectionskraiikheiten betrifft , so ist zunächst dasv rmehrte Auftreten des Typhus hervorzuheben , wie solchesu ller dem Einfluß derzeitlicher Disposition seit einer Reihe von
Jahren in den Monaten August und September beobachtet wird .Es wurden Erkrankungen an Typhus konstalirt :

1883 1884 1885 1886 1887 1888 1889 1890
203
250
385

Wie seit Jahren , sind es auch in dem Berichtszeitraum vor¬zugsweise einzelne Bezirke und Orte , in denen die Seuche invermehrtem Grade austrat , während andere Bezirke davon voll¬ständig verschont geblieben sind . Auch die vorzugsweise Ausbrei¬tung in der unteren Landcsgegend , die örtliche Disposition , tratwieder sehr deutlich hervor . Von der Gesammtzahl der festgestell-ten Erkrankungen mit 385 sielen 138 auf die Landcsgegend ober¬halb der Oos und davon wieder 123 auf die Bezirke von Freiburgabwärts , während in dem ganzen früheren Seekreise nur 15 Ec -
klankungsfälle und I Todesfall an dieser Krankheit vorgckommensind . Die vorzugsweise befallenen Ortschaften waren folgende :
zunächst ist zu erwähnen , daß in den Städten Freiburg ,Mannheim und Karlsruhe auch in diesem Jahr in den
Benchtsmonaten eine stärkere Typhusfrequenz beobachtet wurde .Es kamen folgende Typhusfälle vor :

1 .
Mannheim . . 23
Karlsruhe . . 5
Freiburg . . 22 , ,

J .i dem Bezirk Achern traten in den Orten Oberachelu und
Gamshurst 27 Erkrankungen auf , auch in den Bezirken Offen¬burg und Kehl war die Zahl der Erkrankungen eine häufigere .Vor allen aber tritt in dem Berichtsjahr der Bezirk Pforzheimmil 91 Erkrankungen hervor , von denen 60, auf die schon vorigesJahr so schwer von dieser Krankheit heimgesuchte Gemeinde
Huchenfeld fallen . Von anderen Bezirken , die von Typhus er¬
griffene Orte zählen , mögen noch Hervorgeboben werden : Tauber -
dischofsheim , Lauda und Weinbeim (Stadt Weinheim 14 Er¬krankungen . Die Zahl der Todesfälle in Folge von Typhus istin beständiger Abnahme begriffen , sie betrug 7 °/„ der Erkrankungen , ein Berhäitniß , das als ein günstiges bezeichnet werdenkann . Die Epidemien sind jeweils gutartige und wird seitensder Behörden streng auf die Handhabung der Jsotirungs - und
Desinfektionsvorschriflen gesehen , so daß mit Ausnahme der
Epidemie in Huchenfeld eine stärkere Verbreitung stets verhütetwurde .

Gegenüber dieser Anschwellung der Typbuserkrankungen ist ein
Rückgang der übrigen Infektionskrankheiten in sehr erheblichemUmfang wahrzunehmen gewesen. Insbesondere die Erkrankunqs -
fälle an Scharlach , welche Krankheit wieder in großem Um¬fange auftreten zu wollen schien , zeigen eine ganz bemerkens -
werthe Verminderung . Es kamen Scharlachfälle und Scharlach -
todesfälle zur Kenntniß der Bezirksärzte : 1890 I . Quartal :635 , gestorben 70 . II . Quartal : 1109 bezw 90 , Hl Quartal :
392 bew . 3l . Besonders befallen von dieser Krankheit sind nurnoch gemeldet die Bezirke Stockach (23 Erkrankungen ),Konstanz (36 Erkrankungen ) , Villingen , Freiburg ,Emmendingen , Lahr (45 Erkrankungen, , Karlsruhe ,Stadt und Land , Mannheim , Bezirk Heidel¬berg , Tauberbischofsheim ( 32 Erkrankungen ) .Nicht in demselben Maße abgenommen hat die Diphte r ii -
tis , von welcher Krankheit noch 588 Erkrankungen gemeldetwurden gegen 613 im 2. Quartal und 579 im 1 ., und welche an
einzelnen Orten einen ziemlich bösartigen Charakter angenommenhat . Die Zahl der Todesfälle mit 156 spricht dafür und ent
spricht einer Mortalität von 26,6 Proz . , in den Städten stieg
letztere Zahl auf 30,0 Proz . Als besonders von dieser Krankheitjn dem Berichtszeitraum heimgesucht sind zu erwähnen : vor allendie Stadt Durlach mit 41 Erkrankungen und 22 Todesfällen(seit Beginn des Jahres 112 Erkrankungen und 47 Todesfälle ),sodann die Stadt Karlsruhe mit 33 Erkrankungen und 14
Todesfällen (seit Beginn des Jahres 97 Erkrankungen und 24
Todesfälle , zu denen noch 29 an Kehlkapfcroup gerechnet werden
muffen ) , ferner Stadtbezirk Villingen (24 Erkrankuugen ) ,Bezirk Sch 0 pfheim (61 Erkrankungen mit 10 Todesfällen ,Offenburg (28 Erkrankungen ) , Rastatt (40 Erkrankungen ) ,Buchen (14 Erkrankungen ) u . a . Nur wenige Bezirke sind
ganz verschont geblieben (Etienheim , Bruchsal , Eppingen , Mos¬bach , in den meisten übrigen übersteigt die Zahl der Erkran¬
kungen 10 nicht.

Die Verbreitung dieser tückischen Krankheit wird noch stets be¬günstigt durch mangelhafte Beachtung der Jsolirungs - und
Desinfektionsvorschristen seitens der Bevölkerung . Da häufig die
Durchführung dieser Maßnahmen durch die beschränkten Woh -
mmgsverhältmffe erschwert wird , sollte die Ueberführung solcheransteckender Kranken in die Spitäler viel mehr angestrebl werden ,

als dies bisher der Fall war . Die . gesetzliche Handhabe für Durch 'führung dieser wohlthätigea Maßregel ist vorhanden .Die weitere ansteckende Kinderkrankheit , die oft in großem Epi -
demiczuge auflritt , die Masern , sind schon seit einiger Zeitsehr in den Hintergrund des Krankheitsbildes des Landes ge¬treten . Jn dem Berichtszeitraum werden sie nur seitens der Be¬richte aus den Bezirken Wolfach , Bruchsal » Mann¬heim , Schwetzingen und Heidelberg (Land ) erwähnt ,es scheint vorzugsweise der untere Theil der Rheinebene zwischenPhilippsburg und Mannheim davon befallen gewesen zu sein .Auch der Keuchhusten , so häufig er als Todesursache be¬zeichnet wird , trat doch nur an wenigen Orten in epidemischerVerbreitung auf , so besonders in den Rheinthalorten des BezirksStaufen , in den Bezirken Emmendingen , Offen¬bar g und Kehl und in der Stadt Mannheim .Ein seltener , aber unheimlicher und gefährlicher Gast hat sichim Laufe des Berichtszeitraums in dem Bezirke Müllbeimeingestellt : die epidemische Ru h r (Dysenterie ), uud zwar insehrgroßer Ausdehnung : es erkrankten 134 Personen und starben 2ian dieser Krankheir . Die große Ansteckungsfähigkeit . der lang¬wierige Verlauf und die nicht vollständig klaren Verbreituugswegrder Krankheit erschweren die dagegen zu ergreifenden Maß¬nahmen , doch war Ende September die Epidemie im Erlösche ».Die Erkrankungen an infektiösen Puerperalvorgängrnfahren fort , allmäblig immer mehr abzunehmen . Es erkranktenan infektiösem Puerperalfieber :

1888 :
1 . Quartal 187, gestorb 78.l >. „ 109, „ 38.III , 99, „ 28 .IV . .. 137, „ 47 .

1889 :
163, gestorb. 54.
114 . „ 42.

79. „ 31.
95 , „ 30.

1890 :
99, gestorb . 32.
89, ., 31 .
79, „ 3«.

1888 : 1889 : 1890 :I . Quartal 36 , gestorb . 14. 24 , gestorb. 6. 12, gestorb .II . », 29 / n 11. 19, , 7. 18, ,III . „ 21, „ 4. 20. » 4. 16, ..IV . » 27 , „ 7. 15, .. 5.

Jn den Städten gestalteten diese Zahlen sich folgendermaßen :

6.
10
i <>:

Eine allmählige Verminderung der Morbidität und Mortalitätan diesen Erkrankungsformen ist unverkennbar , und es wird wohlkein Fehlschluß sein, wenn angenommen wird , daß das verbesserteVerfahren bei Behandlung des Geburtsvorganges , die fortgesetzteBelehrung und strengere Beaufsichtigung der bei der Hilfeleistungbetheiligten Personen dazu wesentlich beiträgt .

Vir Maul - und Klauenseuche in Vaden .
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in Baden im Augustl . I nahezu erloschen war , hat sie im folgenden Monat Sep¬tember , von mehreren ausländischen Viehmärkten eingeschleppt ,wieder einige Viehbestände befallen und sich in der jüngsten Zeitweiter auszubreiten vermocht . Dieser neuerliche Seuchenauftrittführte in den betheiliglcn Kreisen zu Klagen über die Lästigkeitder zur Abwehr und Unterdrückung derselben vorgeschriebcnenMaßnahmen der Reichs - und Landesverwaltung , welche in ver¬schiedenen Tagesblättern Eingang gesunden haben.Es ist nun allerdings richtig , daß die Maul - und Klauen¬seuche in Baden zur Stunde noch nicht erloschen ist, ebensowenigals in den größeren Bundesstaaten Preußen , Bayern , Sachsenund Württemberg , und die beklagten Bekämpfungsmaßregelnleider noch nicht entbehrt werden können ; nicht minder richtig istes aber auch , daß die Krankheit im Großherzogthum im Ver¬gleich zu den oben genannten Staaten eine weniger umfang¬reiche Verbreitung eben durch die Handhabung der derzeitigenVorschriften hinsichtlich des Äiehmarktes , deren Werth vielfachangezweifelt wird , erlangte und andere Viehseuchen, wir Rinder¬pest , Lungenseuche , Tollwuth und Echafpocken nur noch demNamen nach bekannt sind.

Bei der erheblichen Wichtigkeit und Bedeutung , welche dieMaul - und Klauenseuche für Viehhalter und Viehhändler ge¬winnt , dürften daher die nachfolgenden Darlegungen , durch welchezugleich die Antheilnahme Badens und der übrigen größerendeutschen Staate » an der Verseuchung der letzteren Jahre gezeigtwerden soll , am Platze sein.
Während das Großherzogthum Baden in den Jahren 1886und 1887 , in welchen die Maul - und Klauenseuche von Ostenher nach Bayern und Württemberg vordrang und hier eine an¬sehnliche Ausbreitung erreichte , je nur einen einzigen Seuchen¬fall aufwies , brach die Seuche im Jahr 1888 auf ihrem Zugenach Westen in das Land herein , befiel im Ganzen aber nur245 Rindvi . hstücke . Erst das Jahr 1889 brachte auch für Badeneine stärkere Verseuchung , indem 3388 Rindoichstücke erkrankten »eine Zahl , welche die Statistik seit dem Jahre 1883 nicht mehrverzeichnet ! . Im Vergleich zu den übrigen Bundesstaaten uudnamemlich zu Bayern und Württemberg , sowie auch zu den! vor dem Jahr 1884 ausgetretenen Senchengängen erscheint dieseZiffer als eine verhältnißmaßig geringe , was am deutlichsten'

aus folgender Uebcrsicht , welche den vom Kaiserlichen Gejund -! heitsamt in Berlin veröffentlichten Jahresberichten über
j die Verbreitung von Thierseuchen im DeutschenReiche (für 1886 — 1889) entnommen ist, hervorgeht ,
j Im Jahr 1886

2679 3,07
1763 5,80

144 2,21
377 4,17I 0,02

in Preußen
„ Bayern
„ Sachsen
, Württemberg
„ Bade «

Im Jahr 1887
in Preußen
„ Bayern
„ Sachsen
„ Württemberg
„ Baden

Im Jahr 1868
in Preußen
„ Bayern
„ Sachsen
„ Württemberg
» Baden

16 433
10398

2250
3418

323

9,07
2.70

14,66
1,94
0,1ü

IS,8 !
34,24
34 .54
37,80
L,44



in Preußen 142 874 163,52

„ Bayern 62808 206,80
Sachsen 9 98t 153,24
Württemberg 15 244 168,60

„ Baden 3388 57,08

Baden in dem Zeitraum von 1886 — 1889 einschließlich die Höbe

desjenigen der übrige » zum Vergleich hcrangezogenen Bundes¬

staaten auch nicht einmal annähernderreicht . Die

gewaltigen Schädigungen , welche , wie weiter unten gezeigt

werden soll , die Maul - und Klauenseuche der landwirthschaft -

lichen Viehhaltung direkt zufügt , waren somit in Baden weitaus

geringer als in andern Ländern . Angesichts dieses den Land -

wirthen zu Gut kommenden Erfolgs erscheinen die hin und

wieder auftretenden Klagen über die Härte der in Baden üblichen

Maßregeln zur Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche nicht

gerechtfertigt .
Was die Art und Weise der Entstehung und Verbreitung der

Seuche betrifft , so geben die von Großh . Ministerium des In¬

nern herausgegebenen „ Amtlichen Bekanntmachungen über das

Veterinürwesen im Großherzogihum Baden " einigen Aufschluß .

Darnach sind 1889 in Baden im Ganzen 149 Seuchenausbrüche

vorgekommen ; hinsichtlich von 89 Fällen , welche 80 Gemeinden

betreffen , liegen Angaben über den Ort , von wo , oder die Art ,

wie die Einschleppung erfolgte , vor . In 32 Fäll n werden

Händler , beziehungsweise Handelsvieh , und in 19 Fällen Vieh ,

welches vom Viehmarkt gekommen war , als Verschleppe »- der

Seuche beschuldigt , für >e übrigen 88 Fälle ist als Ursache des

Seuchenausbruchs die Berührung mit krankem Vieh auf der

Landstraße oder im Stalle , durch Fuhrwerke , Personenverkehr .

Dungsuhren u . s . w . angegeben . Aus 10 dieser Angaben läßt

sich hälftig bestimmt , bältig muthmaßlich auf die Einschleppung

durch Handelsvich schließen , wodurch nicht ausgeschlossen ist , daß

auch unter den übrigen 28 Fällen noch einige hierher gehörige

Fälle der Einschleppung durch Händler oder Märkte sich befinden .

Soviel steht fest , daß von den Seuchenausbrüchen im Jahr 1889

die Mehrzahl auf Rechnung der Viehhändler und

der Vieh Märkte kommt . Uebrigens weisen schon die vers¬

euchten Oertlichkeiten darauf hin . Unter den 1889 verseuchten

111 Gemeinden , von welchen mehrere wiederholt heimgesucht

Es entfallen somit 5s , d . h . nahezu die Halste der betroffenen

Gemeinden mit einem verseuchten Rindcrbcstande von nicht

weniger als 2555 Stück — 76 Proz . der insgesammt ver¬

seuchten Tbiere auf diejenigen Amtsbezirke der Kreise Karlsruhe ,

Mannheim , Heidelberg und Mosbach , in welchen zahlreiche Vieh¬

händler wohnen , die eine sehr lebhafte Vieheinfuhr aus Württem¬

berg , Bagern und der Pfalz und einen nicht minder lebhaften

Hausirhandel mit dem eingeführten Vieh in ihrer Heimatb und

der nächsten Umgebung betreiben .
Wie aber dargethan wurde , war das Maß der Verseuchung in

Baden in den Jahren 1886 brs 1889 prozentual ganz wesent -

lich geringer als in den übrigen größeren Bundesstaaten

des Deutschen Reiches , dank der seit dem Jahr 1885 eingeführ -

lcu schärferen Ueberwachung des Viehverkehcs . Das gleiche Ver -

hältniß erzielt auch der Vergleich der obigen Periode mit den

dieser vorausgegangenen größeren Seuchenzügen früherer Jahre

in Baden . Berechnet man dabei den Verlust , welcher durch die

Erkrankung eines Rindviehstücks an Maul - und Klauenseuche

erwächst , zu 20 M . , so erhält man folgende Werthe :

Es erkrankten an Maul - und Klauenseuche in Baden :

Handel und Verkehr.
Parts . 6 Nov . (Wochenausweis der Bank von

Frankreich ) gegen den Status vom 30 . Oktober . — Aktiva .
Baarbestand in Gold — 2 401 000 Fr . , Baarbestand in Silber
— 1975000 Fr . , Portefeuille — 72366000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren -l- 6 658 000 Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 17 582 000

Fr . , Laufende Rechnungen der Private - 31575 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes — 20 209 000 Fr . , Zins - und Diskont¬

erträge 942000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -

vorrath 79 .41 .
London » 6 . Nov . Wochenausweis der Bank von England

egen den Ausweis vom 30 . Oktober :
otalreserve

Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
'Privatguthaben . .
Staarsschatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungssicherheiten

11207 000 4
24 738 000 4
19 545 000 ^
23 127 000
29 172 000

2 690 000
10 238 OM
15 498 OM

St .
St .
St .

. St .

. St .
. St .

St .
f . St .

396 OM Pf . St .
181 OM Pf . St .
2 4 0M Ps . St .
310 OM Pf . St .
123 OM Pf . St .
862 OM Pf . Sk .
362 OM Pf . St .
636 MO Pf . St .

Stück Rinder
Der Schaden betrug

1889 3 387 67 740

1888 254 5 080

1887 6 120
: 886 1 20
1885 712 14 240

1884 1672 33 440

1883 20 523 410460

len Pockeu - Teuchenjabren :
1875 13 077 261 540

1874 18 991 379 820

1872 108 400 2168 000

1869 139 995 2 799 900

wurden , gehörten nämlich an :
dem AmtsbezirkGemeinden verseuchten Thieren

14 mit 947 Tauberbischofsheim
12 „ 360 Sinsheim /

9 297 Heidelberg !

8 126 Bruchsal /
5 50 Durlach
5 „ 137 Breiten l

5 .. 188 Mannheim i

5 ., 450 Eppingen .

Auch dieser Vergleich fÄll : zu Gunsten der

im Jahr 1885 eingeführtcn Bekämpfungsmaß¬

nah men aus , welche so e n o r in e B e r l u st e , wie sie

frühere Seuchenjahre , namentlich die Jahre

1869 , 1872 , 1874 , 1875 und 1883 brachten , den badi¬

schen Landwirthen ersparten .

Angesichts einer solchen Gefahr und des leicht zu so gewaltiger

Höhe ansteigenden Schadens , welchen die Maul - und Klauen¬

seuche verursachen kann , muß sich der Einzelne im Interesse und

zum Schutze der Allgemeinheit wohl Beschränkungen in

seiner Verkehrsfreiheit gefallen lassen , selbst wenn dieselben lästig

und momentan mit einigen materiellen Opfern verknüpft sind .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 34 - 8 Prozent ,
gegen 35 ,8 in voriger Woche . — Clearinghouse - Umsatz 143 Mill . ,

gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 5 Mist . Zunahme

Breme » , 6 . Nov . Petroleum - Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white ivoo 6 .50 . Still . — Amer . Schweineschmalz Wilcox
34 ',z , Armour 34.

Köln , 6 . Nov . Weizen per Novbr . 19 .30 , per März 19 .50 .
Roggen per Novbr . 17 .35 , per März 17 .10 » Rüböl per 50 Ng
Per Mai 59 .70 .

Antwerpen , 6 . Nov . Petroleum » Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 16 ' /z , per November 16 '/z,
per Dezember 16 "/, , per Jan .-März 167, . Fest . Amerikani¬
sches Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 82 '/ , Frcs .

Paris , 6 . Nov . Rüböl per Novbr . 62 .25 , per Dezbr . 62 .50 -

per Jan .-April 63 .50 . per März - Juni 64 . — . Still . — Spiritus
Per November 33 .50 , per Mai - Aug . 37 .25 . Träge . — Zucker ,
weißer , Nr . 3 , per IM Kilogramm » per November 35 50 , per
März -Juni 36 75 . Fest . — Mehl , 8 Marques , per November
57 .50 , per Dezember 57 .50 , per Januar -April , 57 .50 , per März -

Juni 57 . 75 . Fest . — Weizen per Nov 24 SO , Per Dez . 24 .90 ,
per Jan . - April 25 .40 , per März -Juni 25 .60 . Beh - Roggen
per Nov . 16 . 10 , per Dezbr . 16 . 10 , per Januar - April 16 .75 , per
März - Juni 16 .90 . Still . — Talg 62 .50 . Wetter : schön .

New - Kork , 5 . Nov . ( Schlußkurse . ) Petroleum in New -

Aork 7 .60 , dto . in Philadelphia 7 .60 , Mehl 3 .90 , Rother Winter -

weizen 1 .07 , Mais Per Dez . 61 /, , Zucker fair resin . Muse .
5 ° ,« , Kaffee fair Rio 19 ' ,, . Schmalz per Dezbr . 6 .49 . — Ge¬
treidefracht nach Liverpool 1 '/, . Baumwolle -Zufuhr vom Tage
94000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 15OM B . , Aus¬

fuhr nach dem Csntinent 9 000 B . , Baumwolle per Februar 9 .62 ,
Per März 9 .67 . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Feit« R -duItiollsverhLltniff«: I Thlr . — » Rml ., ? Gulden iüdd . und Holland
— - »» — » Rmk., 1 Franc so Pfg .

! Porl4 ' /sAnl . v . 1888M .
„ 3 Ausländ . Lstr .

Serbien 5 Goldrente Lstr .
Schweden 4 Oblig M .
Span . 4 Ausländ . P .

101 . 90
10370

_ — »2 Rmk/ , » Gulden ö. W. --

Ltaatsvapiere .
Baden 4 Obligat . ff .

„ 4 .. M .
„ 4 Obl . v . 1886 M . —

Bayern 4 Obligat . M . 105 .20
Demschl i Reich ^ anl . M . 10610

. 3 ' /, „ M . 98 .60
Preußen 4 Consols M . 105 .20

„ 3 „ M . 98 .60

Wtbg . 4 'Z Obl . v . 1879 M . 101 .40

„ 4 Obl . V. 75,-80 M . 102 .40
Oesterreich 4 Goldrcnte fl . 94 .90

„ 4 '/» Silberr . fl . 78 .40
„ 4 '/s Papierr . fl . 78 . 10

. 5 Papierr . v . 1881 89 .40
Ungarn 4 Goldrente fl . 90 .—

Italien 5 Rente Fr . 93
Rumänien 5 Am . -R . Fr . 99 —
dto . 4 Aeuß . Anl . v 1889 86 SO
Rußland 6 Goldanl . R . >09 20

, 511 Orientanl . PR — —

„ 5III „ PR . 79 .50

. Eons . v . 1880 R . - .

Berner 3 '/ , Obligat . Fr .
Egypten 4 Unif . Ob > Lstr .

3 '/ - Privil . Lstr .

90 .10
59 .50
--8 .4U

101 .60
75 .70
98 —
97 .40

„ - - ,. . . 92 .70
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 80 .90

Bank -Aktie « .
4 '/ , Deuts che R .-Bank M 146 - -
4 Badische Bank Thlr . 116 . -
5 Basler Bankverein Fr . 172 50
4 Berlin . Handelsges . M . 16010
4 Darmstädter Bank ff . — .
4 Deutsche Bank M . 163 90
4 Deutsche Vereinsb . M . ! 12 .—

4 Deutsche Unionbank M . 82 .
4 Disk . - Komm .-A . Thlr 217 . 10
5 Oest . Kredit ö . fl . / 67 °/i

- 4 Rhein . Kreditbank Thlr . >22 .
4 D . Effekten !, . 50 «/, Thlr . 127 .90

, 4 D . Hyp .-Bk . 50 °
,o Thlr . 123 .80

Arautfurter Kurse
/ Eisenbahn Aktien .

4 Meckl . Frdr . -Franz M . —

14 '> Pfälz .Max -Bahn fl . 149 .80
4 Mälz . Nordbahn fl . 119 30
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm . Westbahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .- B . fl .
5Oest Ung . St .- B . Fr .
5 Oest . Südbahn (Laib .-) fl
5 Oest . Nordwest fl

i 5 .. ö fl .
> Elsenbahn -PriorrtaMt
4 Elisabeth steuerfrei M . 100 90
5 Mähr . Grenzbahn fl .
5 Oest . Nordwest v . 74 M .
5 „ „ lüt . X fl .
5 „ „ Uit. ö .
8 Raab - Oed - Ebenf
4 Rudolf
4 „ Salzkgnt . stfc .
4 Vorarlberger
3Jtal . gar . E . - B . kl .
5 Gotthard IV S .

fl .
M -

fl .
M .

fl -

158 40
296

I8 l '/-
213 '/4
128 ',8
194 ' /,

210

78 .80
107 . 10

93 . 50
92 40
69 .30

IM —
32 .50
56 .° 0

103 . 30

voot 0 . November i880 .
4 Gotthard IV S .
4 Schweizer Centrat
4 dlo . Nordost 85 -87
!5 Südbahn steuerfrei
4 dto . M .
!3 dto . Fr .
5Oest . - U . St .-B . 73 - 74 fl.
:3 dto . 1.- VIII . Em . Fr
iS Livorn . 6 . 1) u . ll 2 Fr .

> Ara - - so Pfg .. » Pfd . -
rubel -- 3 Rmk . so

so Rmk-, » Dollar
Pfg ., » Mark Bauko

« Rmk. SS Pfg . 1 Silber" Pf »._» Rmk . so

fr . IM . — ,3 Oldenburger Thlr . 128 .50 20 Franken -Stück 16 il

ir . 102 .30/4 Oesterr . v . 1854 fl . 120 .50 Engl - Sovereigns 20 28

:r . 102 . — 4̂ „ v . t860 fl . 125 10 Obligationen und Industrie
fl . 103 20 4 Stuhlw .Raab - Gr Thlr . 101 . — Aktie « .

98 50 Unverzinsliche Loose
66 .30 per Stück in M .

104 91 Ansbach - Gunzenh . fl . 36 .40
82 .90 Augsburger fl . 27 80
64 . tO-Äraunfchweiger Thlr . 104 30
" " " Fr . 30 .20

Thlr .
Fr - 10

E

5 Tosco » . Central Fr 101 .30Freiburger
5 Weitste . E -B . 80 stfr . Fr . 101 .50 Kurhessische
6South . Pacif . Cal . 1. M 110 60

""

Pfandbriefe .
4 Pr .B . - K . - A . Vlt -IXThlr 100 30
4 Preuß . Eentr -Bod -Kred .-

G . 85 ä IM Thlr - 101 . 10
4 Rh . Hyp . S 43 -46 M . 100 .30
3V , dto . M . 94 .30

Berzinsliche Loose .
3 '/, Preuß . Präm . Thlr . .

Thlr - 137 20 Paris
Thlr . 140 70 Wien
Thlr . 132 .80 Dollars in Gold

4Babische Präm
4 Bayrische Präm
4 Mein . Pr . - Pfb .

17 .20
27 .20

324 -
330 . -

Mailänder
Meininger
Oesterreicher v 1864
dto . Kredit o . 1s58 fl .
Schwedische Thlr
Ungar . Staats fl .

Wechsel und Sorte » .
Amsterdam fl . IM 168 .20
London Lstr - 1 20 .35

253 -

3 ' „ Freiburg v 1888 M - . -
3 Karlsruhe v 1886 M - 88 .40
Ettlinger Spinnerei fl . 12 -- .20
Karlsruh Maschinenf - M . 149 -20
Bad . Zuckers . Wagh . fl 92 . 10
3 Deutsch Phönix 20 « , E . 214 —

Rheinische Hypotheken -
Bank 60 «„ Thlr . 122 -

5 Westeregeln - Alkali -W . 149 60
5 Dortmund . Union M - 111 .50
5 Alpine Montan abgest . —
4 '/, dto - M 99 .30
4 Rom i. G S . l Lire —
4 dto Ser . 11 - VI Lire 85 —

Standes,errl . Aulehe » .
,4 Asenb -Büdingen fl . 10150

Fr . IM 80 .45/3
'/, Asenb .-Birstein -V M 91 .30

fl . IM 176 40 Reichsbank -Discont 5 '/ ^
«/,

4 .16/Frankfurter Bank -Discont 5 ' /, * o

BürgerlicheRechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

H .68 .2 . Nr . 17,711 . Mannbeim .
Der Maurer Philipp Bub in Mann
heim , vertreten durch Rechtsanwalt vr .

Hachenburg , klagt gegen den Maurer
Peter Oberle von Mannheim , zur
Zeit an unbekannten Orten , aus Gesell
schaftsverhältniß mit dem Anträge auf

Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von LIM M . 96 Pfg . nebst 5 °/o
Zins seit Klagerhebung und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die IV - Civil -

kammrr des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Montag den 16 . Februar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugclafsenen Anwalt

zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt

gemacht .
Mannheim , den 3 . November 1890 .

Schneider ,
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .

Konkursverfahren .
H . 103 . Nr . 22,161 . Waldshut .

Ueder das Vermögen des Korsetten -

fabrikanten Ernst Landwehr in
Thiengen wurde heute am 4 . November
1890 , Vormittags "/ . IO Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Waisenrichtcr Th . Bornhau¬
ser hier wurde zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
4 . Dezember 1890 schriftlich bei dem
Gerichte oder mündlich zu Protokoll
des Gerichtsschreibers anzumelden .

Es wurde zurBeschlußfafsung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -

schufses und eintretenden Falls über die
m 8 120 der Konkursordnung bezeich«
neten Gegenstände , sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen Termin
auf

Dienstag , 16 . Dezember d . I . ,
Bormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den

^ Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt ,

i von dem Besitze der Sache und von den

Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum 4 . Dezember 1890
Anzeige zu machen .

Waldshut , 4 . November 1890 .
! Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

M o h r .
/ H .9S . Nr . 1 52,019 . Mannheim .
! In dem Konkursverfahren üb.er das

. Vermögen des Kaufmanns Max Kuhn

j in Mannheim ist Termin zur Abstim¬

mung über den vom Gemeinschuldner
cingereichten Zwangsvergleichsvorscklog

l auf Dienstag , 25 . November 1890 ,
/ Vormittags 9 Uhr , vor Gr . Amts -

, gericht III hierselbst bestimmt . Mann
>heim , den 4 . November 1890 . Die Ge -

j richtsschreiberei Großh . Amtsgerichts :
G a l m .

H . 1M . Nr . 52,419 . Mannheim .
Tas über das Vermögen des Knopf -

i fabnkanten Peter Köhler hier eingc -

/ leitete Konkursverfahren wurde , da eine
den Kosten des Verfahrens entsprechende

, Masse nicht vorhanden ist , mit Beschluß
Großh . Amtsgerichts Ii hierselbst vom
6 . Oktober 1890 wieder aufgehoben.

Mannbeim , den 4 . November 1890 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Stals .
H . I01 . Nr . 9847 . Waldkirch . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Emil Rombach , Uhren -

/ gestellmacher von Wildgutach , ist zur
- Prüfung der nachträglich angemeldcten
/ Forderungen Termin auf >

Samstag den 29 . November 1890 ,
- Vormittags 9 Uhr ,
j vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
/ anberaumt .
/ Waldkirch , den 4 . November 1890 .
> Willi .
>Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
! H . 104 . Nr . 48,917 . Heidelberg . In

/ dem Konkursverfahren über das Bermö -

- gen des Schuhwaarenhändlcrs I . M .
I Dcntz in Heidelberg ist zur Abnahme

der Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver -

theilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen und zur Beschlußfassung der Gläu¬
biger über die nicht verwerthbaren Ver -

mögensstücke der Schlußtermin auf
Montag den 1 . Dezember 1890 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hierselbst
— Zimmer Nr . 2 — bestimmt .

Heidelberg , den 5 . November 1890 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Permvgeusabsoudermigtll.

! H .110 . Nr . 1 51,939 . Mannheim .
! Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts III
! dahier vom 3 . d . Mts . wurde die Ehe -
I frau des Wirths Valentin Thomas ,
/ Karvlina , gcb Ziegler in Mannheim ,
! für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Mannes abzusondern .

Mannheim , den 4 . November 1890 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Gal m .

H . 112 . Nr . 17,974 . Mannheim .
Die Ehefrau des Ludwig Sutter m
Mannheim , v . 2 . 7 . , geb . Betsch ,
hat gegen ihren Ehemann bei diesseiti¬
gem Landgerichte eine Klage mit dem
Begehren eingercicht , sie für berechtigt
zu erklären , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :
Dienstag den 23 . Dezember 1890 ,

Vormittags 8 '/z Uhr ,
bestimmt . Dies wird zur Äenntniß -
nabme der Gläubiger andurch veröf¬
fentlicht .

Mannbeim , den 4 . November 1890 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts .

Nebel .
H .111 . Nr . 17 .037 . Mannheim .

Die Ebefrau des Kaufmanns Karl
Franz Damian Wall , Hermine , ge¬
borene Vetter m Mannbeim , vertreten
durch Rechtsanwalt vr . Katz , hat
gegen ihren Ehemann bei diesseitigem
Landgerichte eine Klage mit dem Begeh¬
ren eingercicht , sie für berechtigt zu
erklären » ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :
Mittwoch den 24 . Dezember 1890 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt . Dies wird zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 5 . November 1890 .
Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts .

Ubde .
H . 102 . Breisach . In dem Kon¬

kurs des Metzgers Heinrich Bitzen - !
Hofer von Rothmeil wurde auf Antrag
der Ehefrau des Gemeinschuldners und
nach Anhörung des letzteren , gemäß
8 40 des bad . Einf .Ges . zu den Rcichs -
justizgesetzen durch Urtheil des Groüh .
Amtsgerichts Breisack un 'erm 4 . No¬
vember 1890 ausgesprochen : „Die Ehe¬
frau des Metzgers Heinrich Bitzenhofer ,
Johanna , geb . Reihe von Rothmeil ,
wird für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von dem ihres Ehemannes abzu
sondern .

" Breisach , 6 . November 1890 . !
Gr . Amtsgericht . Der Gerichtsschrei - !
der : Weiser .

Erbeinweisunq .
H .47 .2 . Nr . 20,443 . Schwetzingen , i

Die Witwe des Landwirths Johann
Jakob Schweickert , Maria Justina ,
geb . Voß von Altlußheim , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes gebeten

Diesem Gesuche wird Gr . Amtsge - !
richt hier stattgeben , wenn nicht binnen >
vier Wochen Einsprache dagegen bei
diesem erhoben wird .

Schwetzingen , 30 . Oktober 1890 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Müller
Haudelsregistereilltriige .

H .82 . Nr . 7704 Philippsburg .
Unter O Z . 97 des diesseitigen Firmen¬
registers wurde heute eingetragen :

L . Passet in Pbilippsburg . Jn -

/ Haber ist Apotheker Ludwig Paffet in
! Philippsburg . Derselbe ist mit Luise ,

geb . Wagner von Darmstadt , verhei¬
ratbet ; ein Eheverti ag wurde nicht ab¬
geschloffen , dagegen die Vereinbarung

- getroffen , daß die Ehegatten im Falle
! ihres kinderlosen Ablebens sich in An¬

sehung ihrer Vermögensverhältnisse den
Bestimmungen des Katzcnellenbogener
Landrcchts unterwerfen .

Philippsburg , den 31 . Oktober 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

0r Grobe .
Zwangsversteigerung .

H . 115 . 1 . Mannheim .

Oeffentliche
Zustellung .

Infolge richterlicher Verfügung wird
dem Wirth Josef Ohnemus von
Mannheim am

Montag 1 . Dezember 1890 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause dahier die nachbeschrie¬
bene Liegenschaft hiesiger Gemarkung
öffentlich versteigert , wobei der endgil »
tige Zuschlag dem sich ergebenden höck
sie» Gebot ertheitt wird , wenn solches
die Schätzung auch nicht erreicht .

Beschreibung der Liegenschaft .
Das dreistöckige Wohnhaus dahier ,

Schwetzingerstraße Nr . 81 ( 2 , im Maß
von 336 gw , sammt tiegenschastlichem
Zubehör , neben Friedrich Keller und
Andreas Nutzinger , taxirt zu 24,000 Vi¬

sage : Bierundzwanzigtausend Mark .
Hiervon erhält der an unbekannten

Orten abwesende Beklagte im Wege
der öffentlichen Zustellung Nachricht
mit dem Anfügen :

a . daß der Steigerungspreis mit
5 «/« zu verzinsen und baar zu be¬
zahlen ist ;

d. daß wenn der Schuldner Verstei¬
gerung aufZahlungszieler wünscht ,
er schriftliche Einwilligung aller
Gläubiger , oder eine spätestens 9
Tage vor der Versteigerung nach¬
zusuchende richterliche Verfügung
beizubringen habe ;

0 . daß etwaige Einwendungen gegen
die Versteigcrungsbedingungen und
die Schätzung vor Ablauf der
letzten 8 Tage vor der Versteige¬
rung bei Großh . Amtsgerichte
hier vorzubringen sind .

Mannheim , den 31 . Oktober 1890 .
Der Bollstreckungsbeamte :

Großbau ?
MS .

"com .

Drnck und Verlag der V. Braan ' schr » Hofh » chdr,ck« r» i. )
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